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Und es geht doch: Gesamter Landkreis bekommt Glasfaser –  
ganz ohne Förderung 
 
 
Jetzt soll es schnell gehen – schon bis Ende 2024 soll der gesamte Neckar-Odenwald-
Kreis mit 27 Kommunen Schritt für Schritt im Rekordtempo ausgebaut werden.  
 
 
Köln, 30. Juni 2021 „Das Engagement der Breitbandversorgung Deutschland GmbH (BBV) 
ist ein gutes Beispiel dafür, wie der Ausbau klappen kann“, hebt VATM-Geschäftsführer    
Jürgen Grützner hervor. „Die enge Abstimmung mit Landkreis und Kommunen ist dabei 
ebenso wichtig wie die Erkenntnis, dass es ohne Förderung dramatisch schneller und natür-
lich billiger für die Kommunen wird. Über 120 Mio. € werden hier privat investiert.“ 
 
Auch für den baden-württembergischen Minister des Inneren, für Digitalisierung und Kommu-

nen, Thomas Strobl, und den Minister für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-

schutz, Peter Hauk, ist dies ein echtes Leuchtturmprojekt. Zusammen mit Landrat Dr. Achim 

Brötel, BBV-Geschäftsführer Manfred Maschek, Bürgermeister Thomas Ludwig, dem Vorsit-

zenden des Kreisverbandes des Gemeindetags sowie zahlreichen Abgeordneten und Bür-

germeistern vollzogen die Minister den Spatenstich für das so wichtige regionale Ausbaupro-

jekt.  

„Wichtig ist nun, dass die Bürgerinnen und Bürger den langfristigen Nutzen eines Glasfaser-

anschlusses ebenso erkennen, wie die einmalige Chance der Wertsteigerung der eigenen 

Immobilie durch einen solchen Anschluss. Wenn die Bagger rollen, sollten man nicht zögern, 

denn sie werden weiterziehen. Der Anschluss einzelner Häuser zu einem späteren Zeitpunkt 

ist teurer und kurzfristig nicht möglich,“ gibt Grützner zu bedenken. 

Bereits vor Ausbaubeginn haben sich mehr als ein Drittel aller Privathaushalte und Betriebe 

für einen Wechsel von Kupfer zur Zukunftstechnologie Glasfaser entschieden. Die Erfahrung 

zeigt, dass es deutlich mehr werden, wenn der Ausbau vor Ort beginnt, die Bagger in sicht-

bare Nähe rücken, und die Glasfaser wirklich kommt.  

„Dabei sein ist nicht nur in Corona-Zeiten, im Homeoffice oder beim Homeschooling so wich-

tig. Die medizinische Versorgung älterer Menschen wird sich erheblich verändern, und sie 

wird künftig ermöglichen, dass viele Seniorinnen und Senioren länger, sicher und gut ver-

sorgt in den eigenen Wänden werden leben können,“ unterstreicht Grützner. „Glasfaseran-

schlüsse sind die Zukunft für alle, die nicht ohnehin schon Gigabit haben – auch und gerade 

für ältere Menschen.“ 
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Dem VATM gehören die größten deutschen Telekommunikationsunternehmen an, insgesamt rund 140 auch regi-

onal anbietende Netzbetreiber, Diensteanbieter aber auch Zulieferunternehmen. Die VATM-Mitgliedsunternehmen 

versorgen 80 Prozent aller Festnetzkunden und nahezu alle Mobilfunkkunden außerhalb der Telekom. Seit der 

Marktöffnung im Jahr 1998 haben die Wettbewerber im Festnetz- und Mobilfunkbereich Investitionen in Höhe von 

rund 82 Mrd. € vorgenommen. Sie investieren auch am stärksten in den zukunftssicheren Glasfaserausbau direkt 

bis in die Häuser.  
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